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Beilage zur Karlsruher Leitung Nro. 247.
Donnerstag , den L. September 1838.

LiterarifcheAnzeigen .
Für Landwirthe .

To eben erschien bei Arnold in Dresden , und ist in
den Unterzeichneten Buchhandlungen zu haben :

Amtlicher Bericht
üb -r die

Versammlung deutscher Land -
wirthe

zu Dresden im Oktober 1837 , von den beiden Vorstehern
derselben , F . W . Pabst und Dr . A . G . Schweitzer .

Preis 4 fl . 3 kr .
CH. Th . Gross in Karlsruhe ,
K . Gross in Heidelberg und
Gebr . Gross Ln Freiburg .

Für Landwirthe und jeden Viehbesitzer.

Zucht , Wartung und Fütterung diese« Thiere . 2 Theile
Dritte Auflage . 8 Preis 2 fl . 33 kr.

Diese Schrift , welche den Viehbcsitzcr über die Krank¬

heiten des Viehes , nach den in neuester Zeit in der Lhier --

heilkundc gemachten Erfahrungen und Fortschritten , grün» ,
lich belehre , gehört zu den besten Volksschriften die seit
Kurzem erschienen sind.

Ant . Engelhart 's kleines Hülfsbuch für

Pferdekäufer .
Oder gründliche Anweisung, die Fehler , Schönheiten uud
das Älter eines Pferdes sicher und sogleich ausfindig zu
machen und die Roßtüuscheckünfte zu entdecken, nebst An -

gäbe der vorzüglichsten Regeln beim Pfcrdekaufe . Mit
Abbildung. 8 . Preis 54 kr .

CH. Th Gross in Karlsruhe ,
K . Gross in Heidelberg und
Gebr . Gross in Freiburg «

In unserm Verlage sind so eben erschienen und durch
alle Buchhandlungen zu beziehet! :

Büchner , Wilh Dr . Festbüchlein. Eine Samm¬
lung von Betrachtungen , Erzählungen , Lebensbe¬
schreibungen und Gedichten , für Schulen und Fa¬
milienkreise. Mit 1 Stahlstich . 9 . geb. Preis
2 fl.

Ure like ok 0 > . Lonjnmäa k'rsnltlin , ^vrinon 1, ^
bimself ; to veditstt g,e rxlelest essstes t>̂ tlls
ssme gutkian . Mit einem Wörterbuche zum Schul -
mid Privar -Gebrauche . Mit Porträt . 8 . geh.
Preis 1 fl .

Karlsruhe , den 1 . Scpt. 1838.

Buchhandlung .

Bei G . Basse kn Quedlinburg sind erschienen und in
d«, Unterzeichneten Buchhandlungen zu habe» :

Möller ' s allgemeines
Hausviehtrrzrreibrrch

sür de» Bürger und Landmann. Oder Darstellung aller
imitrlicheii und ausserltchen Kronkheiten der Pferde , des
Rindviehes , der Schafe , Ziege » , Schweine und Hunde,
und gründlicher Unterricht, sie zu erkenne» , zu rnrhünn
und zu heilen , nebst Angabe der sicherste» Mittel und er.
forderlichen Rezepte und Belehrungen über die richtige

Für Bäcker , Branntweinbrenner rc .

In allen Buchhandlungen ist z » haben, in Karlsruhe

in der 33 ^ CU1l
'
schen Hofbuchhandluug:

Gutsmuth , der praktische

HeferrfabvLkant ,
oder gründliche Anweisung, nicht allein die holländische
Preßhefe nach einer verbesserten Methode zu fabrizirc » ,
sondern auch die besten Arten flüssiger Hefen für die Weiß¬
bäckerei auf leichte Weise m>t wenig n Kosten sich zu je¬
der Zeit selbst anzuftrtigen . Nebst Mitiheilunzen der de .

steu Rezepte zur Bereitung künstlicher Gähriingsmiliel für
die Branniweinbrenncrci . Em nbthigeS Hülfsvuch für
Gewerbetreibende in diesem Fache, Hefenhöndler , so w >e

für Landwirthe , die ihren Hefcnbedarf oft a » S der Ferne

beziehen müssen . Quedlinburg bei G . Basse . 8 . geh .
Preis 54 kr.

Gesu ch .
Ein Bronz frrden - , Memll - und feilt Go!d»

Fabrikant au« Füith in Baiern . welcher sein Domi -

tl tür die Folge in den Rhcmgegenden auischlagen wöbte und eie

Erfindung gemacht hat , durch Maschinerien mit e st Lawvt oder

lLaffcrkrast M -tall und Feingold zum Le golden und Brvnzttar -

ieninbester u . se ng » Qualität u . un wen ' g rwie die Hälite bil«

iqer, als bisher, zu veiferttaei , wünscht, sich mit eine m reck» lichei»

Ranne in Berdüidu g zu sitzen, weicher , zua> bessern Äelyehe die -
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ses Unternehmens , mit einem Kapital von ca . 20 . 000 fl . an die Hand
gehen könnte und da oben erwähnte Erfindung von ihm bereits im
Großen auSgesührt ist und sich praktisch bewährte , so kann über
dessen Richtigkeit genügender Ausweis ertheklt werden ,
t tzES können jährlich mit diesen Maschinen 120,Olli ) Bücher Me¬
tall und eben so viel Feingold und etwa 2,000 Pfd . feine Bron -

zefarben verfertigt werden ; der Kostenbetrag , einschließlich aller u .
jeder Ausgaben , beläuft sich nach dem höchsten Maaßstabe per Jahr
auf nicht mehr als 18,000 fl. , die Bruttoeinnahme der gewönne ,
nen Fabrikate 25 Prozent unter den bisherigen Verkaufspreisen
aber auf 36,000 fl . und der Absatz dieser Fabrikat « ist sehr bedeu¬
tend . Besonders starke Abzugsquellen dafür sind Frankreich , Eng -
tand und die Niederlande ; auch nach Rußland , Italien , Spanien
und Amerika geht viel , und sonst finden dies « Fabrikate auch al -
tenthalden Absatz.
s . Nähere Auskunft ertheilt auf portofreie Anfragen , unter der
Adresse 6 . v . , bat Komtoir der Karlsruher Zeitung .

Karlsruhe . (Logisveränderung .)
Die Unterzeichnete beehrt sich , anzuzei,
gen , daß sie ihre bisherige Wohnung

verlassen und den Laden in das Eckhaus der
Herren « und Erbprinzen - Straße Nr . 27 ver ,
legt hat . Hl.

lurrrtliriurLv «Lv » »» ckvs.
Karlsruhe . Möbel feil . ) In der Spitalstraße

Rr . 3 sind Wirkhstische , Stühle u . Bänke , Kanapees mit
Sesseln , Möbeln aller Gattungen , Betten und Matratzen

Lum billigen Preis zu verkaufen .
Karlsruhe . ( Bekanntmachung . ) vk

' Unterzeichnete findet sich veranlaßt , zur Kenniniß de<
verehelichen Publikums zu bringen , daß sie fortwäh -
rend in der Lage sich befindet , ihr bisherige » Geschäft

in seiner ganzen Ausdehnung fortzusetzen . Ausser den bekannten
tafelförmigen Forteptanv » werden auch Flügel im neuesten Ge -

schmack nach englischer Art verfertigt . Indem sie da « seither ihr
geschenkte Zutrauen durch solide und billige Bedienung zu erhal -
len sich bestreben wird , empfiehlt sie sich mit ihre » gegenwärtig
vvrrälhigen . im neuesten Geschmack verfertigten Lueiforlepia -
not zu geneigtem Zuspruch .

Karlsruhe , den 16 . August 1833 .
W . Stein . Witwe .
Götz , Geschäftsführer .

Rr . 9,323 . Hornberg . ( Bauakkord .) Mittwoch , dm
19 . Sept . d. I . , Vormittags 10 Uhr , wird die Erbauung eines
zu 6,000 fl . anqeschlagenen Schulhauses , nebst Oekonomiegebänte ,
zu evangelisch Lhennenbronn in dem dortigen Elabswirlhshause
an den Wenigstnehmenden versteigert ; was mit dem Bemerken be.
kavvt gemacht wird , daß Plan , Ueberschlag und die Steigerung » ,
bedknguvgen 8 Tage vorher bei dem Bürgermeisteramte zu evan¬
gelisch Lhennenbronn cingesehen werden können und daß auswär¬
tige Steigerer beglaubigte Verwögenszeugniffe beizubringen haben .

Hornberg , den 9 . Aug . 1833 .
bad . Bezirksamt .
G o ck e l.

vär . Rumpf .

Mannheim . ( Hausversteigerung . ) Mon¬
tag , den 24 . September d. I - , Nachmittags 2 Uhr , wird
in Folge der gegen den Wasenmeister . O st ertog dahier

» ergangenen Zugriffsverfügung großherzoglichen Stadkamis
vom 9 . Juni d. I . das dem genanntem Wasenmeister Göttlich
Sste rtag und dem Wasenmeistsr Joseph Stamm gemeinschaft¬
lich zugehörige Hau « hahier im Quadrat Lil . HS Rr . 9 im We¬

ge gerichtlichen Zugriff « auf dem Rathhauf « an den Meistbietend «
öffentlich versteigert , und bei erreicht werdendem SchähuagSprei -
sogleich endgültig zugeschlagen .

Mannheim , den 27 . Aug . 1838 .
Großh . bad . Bürgermeisteramt .

Jollv .
vät . SchuLauer .

Rr . 160 . Ettlingen . (Versteigerung ei>
ner Feuerspritze . ) Durch die Anschaffung neu»

, Feuerspritzen ist eine noch ganz brauchbare kleinere
fahrbare Feuerspritze für hiesige Stadt entbehrlich ge¬

worden , welche am
Donnerstag , den 20 . d. M - ,

Nachmiita - S 2 Uhr ,
auf dem hiesigen Nachhause velsteigert wird und täglich eingesetzt«
werten kann .

Ettlingen , den 3 . Sept . 1838 '

Gemeiaderath .
Schneider .

vä ». Katzenderger .

Gernsbach . ( Holzversteigerung . ) Am Samstag ,
den IS . Sept « , werden au « Domänenwaldunge » des Forstbezirk «
Kalteubron »

1 .969 tannene Sägklötze und
1,087 Stämme tannenes Bauholz

kn mehreren Schiagabtheiluogen versteigert werden ; wozu sich bi,
Liebhaber früh 10 Uhr im Forsthause aus dem Kaltenbronn «in.
finden wollen .

Gernsbach , den 25 . Aug . 1838 .
Großh . badisches Fovstamt .

v. Kettner .

Verpachtung einer Wirtschaft .
Bärenwirth Jakob Schneider von Berg .

Hausen ist gesonnen , seine bisherige Wirthschasl
zum schwarzen Bären zu verpachten , welch«
besteht au « r

_ ' s ) einem zweistöckigen , solid gebaut «
Hau » nur zwei großen Speichern und sieben eingerichtete »
Zimmern , nebst zwei großen Tanzsälen , einem gewölbten Kel¬
ler , ohngesähr SO Fuder Wein haltend , und einem ditto ,
18 — 20 Fuder haltend , einem Gemüs - und Brunddirn .
Keller ;

d ) Stallungen r
1) einem Pferdstall zu 30 Pferden ,
2 ) do. -» 8 --
3 > do » » 8 --
4 ) do. -- 4 "
8) einem Rindviehstall zu 12 Stück Vieh ;

o) 7 Schweinstäüen ;
ä ) einer geräumigen Holzremise zu 20 Klaftern Holz ;
e ) einer großen Kelter mit Gewicht ;
k) einem großen geräumigen Hof ;
K) zwei großen Scheuern ;

ferner :
Ii) einem Gemü «garten .

Die hierzu lusttragenden Pächter können die beschriebene Wstttz -
schaft jeden Tag in Augenschein nehmen .

Die Verpachtung findet
Donnerstag , den 20 . Sept . d. I . ,

Nachmittag « 1 Uhr ,
statt .

Berghaufen , den 25 . August 1838 .

Karlsruhe . (Schafw eidrverpachtung .) Bis Diens¬
tag , deu 18 . d . M . , Vormittags 9 Uhr , werden auf diesseiti¬
gem Bureau die Schafweioen von den Kammergütern Sot -
tesaue lind Rüppurr — mit den UebettnebSrechten auf be-
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nachdarten Gemarkungen Wiebe« auf «ine » ZjLhrigen , von Michae¬
lis 1838 — 4l dauernden , Pachtbestand öffentlich in Steigerung

gesetzt ; wozu man die Liebhaber hiermit einladet , mit dem Be¬

merken , daß die Pachtbedingungen hierorts täglich eingeschen wer¬

den können.
Karlsruhe , den 1. Sept . 1838 .

Großh . bad . Domänenverwaktuog .
Dr . Herrmann .

Mein - und Kirschenwaffer-
Dersteigerung .

Unterzeichneter läßt
Donnerstag , den 20 . Sept . d. J .,

» nachfolgende , aus eigenen Reben gezogene und

rein gehaltene , Gebirgswein « iffentlich versteigern » als :

14 Ohm neubad . Maas 1832er ,
18 WetSarbst 1834er ,
16 -- Klevner »

16 " Klingelberger und Klevner "
4o „ Ruländer und Klevner 1835er ,

7 -- rothen «
34 „ gemischte » 1836er ,
20 da . 1837er .

Ferner wird eine Parlhie alte - Kirschenwaffer versteigert .

Die Bersteigerung ist auf dem Platz selbst und nimmt Nachmit¬

tag« 2 Uyr ihren Anfang ; wozu die Herren Liebhaber hiflichst «in¬

geladen find . . . . . .
BLchelhof (eine halbe Stunde von Oberkirch und ein « viertel

Stunde von Rußbach ) , den 26 . Aug . 1838 .
Fr . Klein .

Rheinsheim . (Schafweidc -

Verpachtung .) Die der Gemeinde
Rheinsheim zustehende Schafweide auf

ßeheinSheimer Gemarkung soll von näch -

_ _ » ster Michaeli - an über Winter bi -

1 . April nächsten Hahr « ;n Pacht gegeben « erden . und wird de«-

fallS eine öffentliche Versteigerung auf
Montag , den 17 . S -Pt . d. 3 . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf de» hiesigen Rathhause abgehalten .

Es wird bemerkt , daß der Weidedistrikt mit 1,000 Stück Scha¬

fen betrieben werden kann .
RheinSheim , den 16 . Rüg . 1938 .

Bürgermeisteramt .
Hormuth .

Nr . 27,139 . Heidelberg . lPräklusivbescheib .) Zn

der Bant gegen die Verlassenschaft des Michael Bäbr auf dem

Erinzhofr werden anmit alle Gläubiger , welche ihre Forderungen

bis jetzt nicht angemeldet haben , von der vorhandenen Masse

ausgeschlossen .
Heidelberg , den 23 . Aug . 1833 .

Großh . badischer Oberamt .
Weller .

väl . Ammann .

Nk . 7/ >63 . GerlachSheim ( Präklusivbescheid . )

Load » Gantmaffe der Peter Sevfrted
' s Wittwe von KolligS -

Hofen « erden alle diejenigen Gläubiger , welch« bei der heutigen

Liquid-tivu-tagsahrt ihie etwaigen Ansprüche nicht geltend ge¬

macht habe » , hiermit ausgeschlossen .
GerlachSheim , den 23 . Aug . 1838 .

Großh . badisches Bezirksamt ,
o . m .

Fischer .

Nr . 15,219 . Oberkirch . ( Präklusivbescheid . ) Alle

diejenigen Gläubiger , welche bei der heutigen Schuldenliquidation

gegen die Gantmaffe des Schusters , DamaS Anselm von Ren -

qen , ihre Forderungen nicht angemeldet und richtig gestellt ha¬

ben , werben
'
von der vorhandenen Waffe ausgeschlossen .

Oberkirch , den 24 . Aug . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .
Rr . 20,771 . Lahr . ( Schuldenltquibatton .) Mau .

rermeister Georg Demutb jun . von Lahr ist am 19 . Februar d.
I . in Appenweier , großh . OöeramtS Offenburg , gestorben . Dem

Pfleg » der gesetzlichen , noch minorennen Erben wurde die ober -

vormundschaftliche Ermächtigung zur Erbschaftsantretung verwek-

gert , und wurde daher gegen den Nachlaß de- Maurermeister -
Georg Demuth jun . von hier Bant erkannt und Lagfahrt zu »
Kichkigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 3 . Okt . 1838 ,
Morgens 8 Uhr , aufdie - seitigerOderamtSkanzlei festgesetzt, wo alle
diejenigen , welch«, aus wa - immer für einem Grunde . An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermei »

düng de» Ausschluss «» von der Gant , persönlich »der durch ge«

hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzug - - » der Unterpfandsrechte zu bezetch«

nenhaben , die stegeltend machen wolle » , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der BeweiSurkunde » oder Antretung d «S Beweis »-
mit andern Beweismitteln .

Sugleich werden ln der Lagfahrt «in Maffepfleg » und ein

Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rachlaßvergleiche versucht -
und sollen , in Bezug aus Borgvergletche und Ernennung des

Maffepflegers und Gläubigerausschuffes , die Richterscheineadea al¬
be» Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Lahr , den 25 . Aug . 1838 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Neubronn .
Nr . 12,130 . Karlsruhe . ( SLulbenlkquIbation . )

Ueber das Vermögen des hiesigen Bürgers und Schwertwirths ,
Ernst Stahl , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig¬
stellung - - und Vorzugsverfahren aus

Donnerstag , den 20 . Sept . b . I . ,
Morgens S Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei anberaumt . Es werben daher alle

diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Gantmaffe machen wollen , aufgefordert , solche ln der angesetzte »

Lagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -

zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - ob» Unterpstmds -

rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen will , mit

gleichzeitig « Vorlegung der BeweiSurkunben oder Antretung des

Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich sollen in derselben Tagfahrt ein Massepfleger und ein

Gläubigerausschuß ernannt , auch Borg - uno Rachlaßvergleiche
versucht und , in Bezug auf ein « Ernennung , so wie den etwai¬

gen Borgvergleich , die Richterscheinenden als der Mehrheit der Er¬

schienenen beitretend angesehen werden .
Karlsruhe , den 14 . Aug . 1838 .

Großh . bad . Sabtamt .
Sold .

vät . Moßdorff .

Nr . 13,032 . WieSloch . ( Bekanntmachung . ) Zwi¬

schen der grundherrtich v. leoprcchting ' schen Virwaltung ia Baier -

thal und der dortigen Gemeinde ist wegen Ablösung des , d ?r er -

stern in den neuen Rovalien auf bakerthaler Gemarkung zuständi¬

gen , Antheils am großen Zehnten ein« gütliche Ucbereinkunft adge -

schloffen worden , und « » den deswegen alte , welche an das Ab¬

lösung - kapital Ansprüche zu machen haben , aufgefordert , selbe
binnen 3 Monaten

dahier anzumelden , widrigenfalls sie lediglich a » hie Zehntberech -

tigten gewiesen werden würden .
WIesloch , den 23 . Rüg . 1838 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Bleibimhaus »

s
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^ I » L v L K v .
Unterzeichneter empfiehlt sein Lager von

Steinkohlentheer für Dorn fche Dächer ,
Asphalt ,

WLAeLS ?
" '" ^ Wafferbanteu .

und liefert diese Artikel anf jeden beliebigen Platz zu den billigsten
Frachten .

Bodersweyer , bei Kehl , den 16 . Anguft 1838 .

Bruchsal , f Berkaufsantrag eines Gasthauses mit einge
richteter Bierbrauerei . )

Unterzeickneter Ist gesonnen , fein in der b- ioelshelmer Vorstadt an der Straße nach Stuttgart gelegene » Giß -'
Haus zum Kvlck « « « » dah ' er, mtt eingerichteier Bi rbrauerei , unter annehmdaren Bedingungen aut

freier Hand zu verkaufen . Dasselbe beftegr : 1 ) im untern Stock ; aus 2 großen Wirthsstuben , Mch « und darin 1 Pumpbrunn »,;
2 ) km zweiten Stock : au « 6 Zimmern und 3 großen Malzspeichers ; 3 ) au « einem großen Wein -, Vier -, Felsen - und Mal, -Keller ; 1>
au « einem massiv von Stein erbauten Brauhaus « , Brrnn - und Wasch -Hause , einer Scheuer und Stallung für 20 Stück Pferde , nedß
einer großen Holzremise .

Hierzu werden die Kauf . iebhaber mit dem Bemerken andurch ringeladen , daß da » Hau » mit oder auch ohne Blerbrauerelgerälh -
schäften abgegeben werden kann .

Bruchsal , den 12 August 1538 . Ar « »e «<e»»re « Slstrverwäb .

Nr - 10,328 . Wald « Hut . (Vorladung . - Die Ve >Wal¬
lung der chemischen Fabrik in Bringen hat gegen den aasgewan -
derten Ignaz « übler in WrldSbue nachstehende Klage erhoben :

«Für bestellte und erhaltene 2 Fässer Soda fordern wir an Be -
- klagten den Preis mit 83 fl . 58 kr .

»Mehrmaliger Mahnung ungeachtet konnten wir diesen Betrag
« nicht «rbalten , weshalb wir die Bitte stellen , nach gepflo¬
gener Verhandlung zu e- kennen :

» Beklagter seye schuldig , die Summ « von 83 fl 58 kr . für
« bezogene Soda , nebst Verzugszinsen vom Lag der Klage
« an . innerhalb kurzer Frist an die Klägerin zu jghleu , und
« -ade die Kosten zu trogen »

Beschluß
Hierauf hat sich der B -k-agte bei der , auf

Montag , den 2 » . Sept . d . I . ,
zur mündlichen Verhandlung bestem» ren , Lagfahrt um so gewisser
zu erklären , als sonst auf Ilnrufen der ihatsächliche Klagrvrlrag
für zugestanden angenommen , jede SebuHreoe dagegen für ver¬
säumt erklärt und da « w itere Rechtliche wird erkannt werden .

WaldShut , den 8 . Aug . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Reumann .
Rr .106Sl . Borberg . ( Verschollenheitserklärung .)

Da sich der abwesende Schneioergeselle , Gotisried Stapf von
Kupprichhau ' en , der öffentlichen Aufforderung vom 10 . Juli 1837 .
Rr . 7,248 , ungeachtet , bisher nicht gestellt , noch Nachricht von
sich gegeben hat ; so wird derse be andurch lür verschollen erk .ärt ,
und sein in 559 fl . 17 '/ , kr . bestehende « Vermögen seinen nächsten
Verwandten , gegen Kaution , in fürsorglichen Besitz übergebe » .

Boxeerg , de« 18 . Aug . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hotz .
, vät . Hartnagel .
Rr . 19 .623 . Lahr . ( Bekanntmachung . ) Bernardin

Rhen ist den 19 . Mai 1818 von vagir nd -n Etern , « lewe,iS
Rhen und Bernardine Weber von Oberschopfheim , geboren .

Da von dieser Familie nicht « bekannt >st , so bringen wir ou-
se« zur öffentlichen Kenntniß , damit Bernardin Rhen am Lrl «
feines Aufenthalrs kn die Konskriptiontliste ausgenommen wrrb «.

Lahr , de» 11 . Aug . 1838 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .

Stuttgart . Die vierte Einzahlung auf
die Aktien der wnrtemberg . Gesellschaft

für Zuckerfabrikation
Hit gemäß einstimmige > Beschlusses der Genera .versammlung von
17 . Febr . d . I . mit 15 Prozent oder 73 fl . per Akli « den I . Li -
toder d . Z . »u geschehen. Durch Abzug an dieser Emzahlurg wird
jedoch der in Gemäßheit de« Z 47 der Stalulen den Herren Ak¬
tionären gebührende Zins aus den btshen

'
gsn drei Einzahlungen

mit 4 fl . 30 kr . ihnen vergüret werden .
Wir fordern d - h -r die H . rrea Aktive äre auf ,

bis zum 1 . Okt . d . I .
(von welchem Tage unsere Jnterimsscheine daliit seyn werden )

70 fl . 30 kr für jede Aktie an Hrn . Berge thsreviso , Clemm
in Stuttgart portofrei baar elnzusenden , und «» gleich diesem Gel¬
be unfehlbar die über die 1 st e , 2le und 3lr Einzabluug
ertheilten Jnterimsscheine beizulegeo , ind em zu grö -
ß -rer Bequemlichkeit der Herren Aktionäre die am 1 . Okrot» »
ouszugedenden Scheine auf je 2L0 fl , als cem Gesammldetraq der
dis dahin für jede Aklie geleisteten Einzahlungen , auegcst . lli sW
werden .

Von den , seit der dritten Einzahlung »» «gekommenen , Men -
zessionen ist uns unverzüglich die statutenmäßige Anz -iqe zu wa¬
chen , damit der gegenwärtige Aktiendesitzrr auch di . Sseiis voige -
mcrkt werden kann .

Stuttgart , den 27 . Aug . 1838 .
Die Direktion der würiembergischen Gesellschaft

für Zuckerfatr kttloa .
v. Reurath .
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